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Die Stimmbürgerschaft hat am 24. April 2016 den Bau-
kredit für die Sanierung des Dorfbachs abgelehnt. In 
der Zwischenzeit hat der Gemeinderat in Gesprächen 
mit Gegnern der Abstimmungsvorlage sowie den zu-
ständigen kantonalen Behörden Alternativen geprüft. 
Das Ergebnis soll der neu gewählten Gemeindebehör-
de als Entscheidungsgrundlage dienen.

Bewilligtes Projekt, aber kein Ausführungskredit
Am 11. November 2014 hat der Gemeinderat das Sanie-
rungsprojekt Dorfbach Mosnang genehmigt und öffentlich 
aufgelegt. Alle während der Aufl agefrist eingegangenen 
Einsprachen konnten mit den betroffenen Grundeigentü-
mern bereinigt und das Projekt im Januar 2016 den Kan-
tonalen Behörden zur Genehmigung eingereicht werden. 
Diese wurde am 24. Juni 2016 erteilt. Damit sind Baupro-
jekt und Baulinienplan rechtskräftig.

Mit der Ablehnung des Baukredites besteht nun zwar ein 
rechtskräftiges Projekt, dem Gemeinderat fehlt aber der 
Kredit, dieses auch umzusetzen. Was bleibt zu tun?

Ergebnis «runder Tisch»
Nach ersten Abklärungen mit den Kant. Behörden traf sich 
der Gemeinderat am 19. August 2016 mit Vertretern der 
Poltischen Parteien und der Dorfkorporation Mosnang so-
wie mit Personen, die sich im Vorfeld der Abstimmung 

öffentlich und namentlich gegen das Projekt aussprachen. 
Ziel war es, die Gründe der Ablehnung sowie Vorschläge 
für das weitere Vorgehen zu erfahren. Im Ergebnis wurde 
dem Gemeinderat signalisiert, dass vor allem die Bachöff-
nung im Bereich Hofwis zur mehrheitlichen Ablehnung 
des Projektes führte, dass aber ein Kreditbegehren für die 
Sanierung des oberen Teils (Stampfen – Oberstufe) aus 
Hochwasserschutzgründen mehrheitlich wohl angenom-
men würde.

Etappierung möglich
Die Ausführung eines Teils des Gesamtprojektes ist nur 
möglich mit Zustimmung der Subventions- und Bewilli-
gungsbehörden von Bund und Kanton. Der Gemeinderat 
hat die entsprechenden Abklärungen getroffen und die 
Bestätigung erhalten, dass eine Etappierung des Projektes 
bewilligt würde, und auch bei der Ausführung nur der ers-
ten Etappe Beiträge erhältlich sind, vom Bund unverändert 
35 %, vom Kanton 32 % (wegen des geringeren ökologi-
schen Wertes 2 % weniger).

Diese Zusicherung gäbe dem Gemeinderat die Möglich-
keit, der Bürgerschaft einen Teilkredit für die Ausführung 
einer ersten Etappe zu beantragen. Der amtierende Ge-
meinderat hat beschlossen, einen entsprechenden Ent-
scheid der neu gewählten Behörde zu überlassen und das 
Dossier Dorfbach damit abzuschliessen.

Wie weiter mit dem Dorfbach Mosnang?
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Aus der Schule
Herzliche Gratulation
Pius Hollenstein, Hauswart 
Oberstufe, hat den Lehrgang 
zum Hauswart mit Eidg. 
Fachausweis an der Bauka-
derschule St. Gallen wäh-
rend vier Semestern berufs-
begleitend besucht und die 
abschliessende Berufsprü-
fung erfolgreich bestanden.

Wir gratulieren unserem eidgenössisch diplomierten 
Hauswart Pius Hollenstein herzlich zum Prüfungserfolg 
und wünschen ihm weiterhin viel Freude und alles Gute in 
seiner Aufgabe als Hauswart an der Oberstufe Mosnang.

Gemeinschaftsgrab auf dem Friedhof 
Mosnang

Auf dem Friedhof Mosnang wurde in Absprache mit den 
Kirchgemeinden und dem Seelsorgeverband ein Gemein-
schaftsgrab erstellt und am Sonntag vor Allerheiligen 
eingesegnet. Das Gemeinschaftsgrab steht allen Einwoh-
nerinnen und Einwohnern der Gemeinde zur Verfügung, 
unabhängig von ihrer Religionszugehörigkeit. Es ist für 
Personen gedacht, die kein individuelles Grab und keine 
Bestattung an der Urnenwand wünschen. Personen, die 
nicht in der Gemeinde Wohnsitz hatten, können mit Be-
willigung der Gemeinde ebenfalls hier bestattet werden.

In einer schlichten Grabstele wird für jede bestattete Per-
son eine kleine Glasplatte eingelegt. Diese kann mit dem 

Namen der verstorbenen Person und einem kleinen Sym-
bol beschriftet werden, ähnlich wie bei der Urnenwand. 
Das Glas kann aber auch leergelassen werden. Es sind 
insgesamt drei Stelen vorgesehen. Eine davon ist bereits 
erstellt, zwei weitere folgen im Frühjahr 2017.
Für Fragen zum Gemeinschaftsgrab wenden Sie sich bitte 
an die Abteilung Einwohneramt bei der Gemeindeverwal-
tung.

Baubewilligungen

Manuel Klaus und Sonja Raschle, Rickenbach, Neubau 
Luft-Wasser-Wärmepumpe mit Schallschutzhaube (Aus-
senaufstellung), Hüttenwiese 2563, 9613 Mühlrüti

Gemeinde Mosnang, Umnutzung Lager in Praxis für Phy-
siotherapie, Bütschwilerstr. 11, 9607 Mosnang

Gemeinde Mosnang, Umnutzung Lager in Vereinslokal für 
Jungwacht und Blauring, Bütschwilerstr. 11, 9607 Mos-
nang

Walter Brändle, Libingen, Neubau Einfamilienhaus mit Ein-
liegerwohnung, Schäfl iwiese 2, 9614 Libingen

Ernst Raschle, Mosnang, Neubau Rundbogenzelt (bereits 
erstellt), Stampfen 281, 9607 Mosnang

Beat Mathys und Tanja Leu, Neubau Luft-Wasser-Wärme-
pumpe (Aussenaufstellung), Wisen 424, 9612 Dreien

Thomas und Sabina Martin, Neubau Einfamilienhaus mit 
Garage, Schäfl iwiese 6, 9614 Libingen

Peter Schnetzer, Neubau Sole-Wasser-Wärmepumpe, Vor-
derbitzi 803, 9607 Mosnang

Grundstückübertragungen
(EV = Erwerbsdatum des Veräusserers; 
GE = Gesamteigentum; ME = Miteigentum)

Sennhauser Ernst, Schlossackerstr. 36, Oberneunforn, ver-
äussert an Sennhauser Othmar, Bürglistr. 4, Adliswil, ½ ME 
am Grundstück Nr. 1527, Guetbleiken, Mühlrüti, 105'189 
m2 Scheune Vers.-Nr. 1057, Strasse/Weg, Acker/Wiese/
Weide, fl iessendes Gewässer, Wald. EV 30.12.1986.

Die Politische Gemeinde Mosnang, mit Sitz in Mosnang 
SG, veräussert an die WALI GmbH, mit Sitz in Mosnang SG, 
das Grundstück Nr. 2178, Bachstr. 6, Mosnang, 1'463 m2 
Acker/Wiese. EV 28.04.1988.



Weitere Informationen

Schule Mosnang: Pionier bei der 
 nachhaltigen Energiebildung

And the winners are: Die Schulen Wattwil-Krinau und 
Mosnang sowie der Förderverein energietal toggenburg. 
Die drei Partner haben letzte Woche den mit 50'000.00 
Franken dotierten Klimapreis Schweiz & Liechtenstein 
2016 der Zürich Versicherungs-Gesellschaft AG gewon-
nen.

Ihr gemeinsames Projekt «Nachhaltige Energiebildung, 
NEB»  konnte sich unter 97 eingereichten Beiträgen 
durchsetzen. Die Jury lobt die Verankerung des Themas 
«Energie» im Unterricht, von Kindergarten bis und mit 
Oberstufe und hebt die gelungene Einbettung in die 
übergeordneten Ziele des Energietals Toggenburg her-
vor.

Jugend begeistern
Eine sichere und nachhaltige Energieversorgung, wie 
sie die Schweiz, das energietal toggenburg und die Ge-
meinde Mosnang anstreben, hängt insbesondere auch 
von unserer jüngsten Generation ab. Das Projekt NEB 
verfolgt das Ziel, dass Kinder und Jugendliche im Tog-
genburg auf allen Schulstufen den bewussten Umgang 
mit Energie Ressourcen lernen und erfahren. Ihre Be-
geisterung für neue Energietechniken soll geweckt, das 
Feuer für eine nachhaltige Energieversorgung entfacht 
werden. Denn Kinder und Jugendliche lösen mit ihrer 
Neugier die Impulse für Veränderungen aus.  

Energieplatz in Dreien
Um diese Ziele zu erreichen, erarbeiten die Schulen 
Wattwil-Krinau und Mosnang, unterstützt vom ener-
gietal toggenburg und der Pädagogischen Hochschule 
St. Gallen, einen Stoffplan Energie (abgestützt auf den 
neuen St. Galler Volksschullehrplan) und sammeln Un-
terrichtsmittel, die das Thema Energie mit Emotionen 
verbinden. Ein Beispiel ist das neue Globi Sachbuch 
«Globi und die Energie». Ebenso gehört die Schaffung 
von Energieplätzen im ganzen Toggenburg dazu. So 
werden Schülerinnen und Schüler beispielsweise am 
Energieplatz Kleinwasserkraftwerk Dreien am prakti-
schen Beispiel berechnen, wieviel Strom sich mit Was-
ser aus dem Einzugsgebiet erzeugen lässt und erfahren, 
was mit diesem Strom anschliessend geschieht. 

Verschiedene Lehrpersonen der Schule Mosnang wirken 
bei der Erarbeitung der Instrumente für die nachhalti-
ge Energiebildung mit. Im kommenden Schuljahr wird 
Mosnang zusammen mit der Schule Wattwil-Krinau in 
einer Pilotphase den neuen Unterricht testen und damit 

eine Pionierrolle übernehmen. Diese Pilotphase sichert 
Praxistauglichkeit und Qualität und kann den Weg für 
die Vision ebnen: die nachhaltige Energiebildung in der 
Volksschule verbindlich und langfristig zu verankern.

Video zum Projekt:

 

Mosnang ist eine attraktive und aktive Gemeinde im unte-
ren Toggenburg mit rund 2800 Einwohnern.
Infolge Neuorganisation suchen wir zur Ergänzung unseres 
Teams auf den 1. Januar 2017 oder nach Vereinbarung

Mitarbeiterin oder Mitarbeiter 100 %
für die Abteilung Ratskanzlei, Bau und Infrastruktur

Wir erwarten
 –  Ausbildung als Kauffrau/Kaufmann in der öffentlichen 

Verwaltung
 –  exakte und zuverlässige Arbeitsweise
 –  Teamfähigkeit
 –  Einsatz- und Kontaktfreudigkeit

Wir bieten
 –  selbständige, interessante und vielseitige Tätigkeiten
 –  fortschrittliche Arbeitsbedingungen
 –  Weiterbildungsmöglichkeiten

Sind Sie interessiert, dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung.

Auskünfte erteilt Ihnen der Leiter der Abteilung Ratskanzlei, 
Bau und Infrastruktur, Roland Schmid, 071 982 70 77 oder 
roland.schmid@mosnang.ch.

Senden Sie Ihre Unterlagen an info@mosnang.ch oder per 
Post an den Gemeinderat Mosnang, Postfach, 9607 Mosnang.

www.mosnang.ch
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Referendumsvorlage
Gegenstand
Reglement über die Friedhöfe und die Bestattungen

Genehmigungsdatum
25. Oktober 2016

Referendumsfrist
18. November bis 27. Dezember 2016

Anzahl Unterschriften
200

Öffentliche Aufl age
Das Reglement kann während der Bürozeit bei der Rats-
kanzlei oder unter www.mosnang.ch eingesehen werden.

Das Verfahren zur Durchführung des fakultativen Referend-
ums richtet sich nach Art. 14 bis 17 der Gemeindeordnung 
sowie den Bestimmungen des Gemeindegesetzes (sGS 
151.2) und des Gesetzes über Referendum und Initiative 
(sGS 125.1).
Ein allfälliges Referendumsbegehren zur Volksabstimmung 
ist vor Ablauf der Referendumsfrist dem Gemeinderat ein-
zureichen. Die Ratskanzlei stellt Unterschriftenbogen zur 
Verfügung.

Mosnang, 18. November 2016 | Gemeinderat

Plangenehmigungsverfahren für Starkstromanlagen

Öffentliche Planaufl age
Projekt

L-224889.2   0,4 kV-Niederspannungsverteilnetz ab der 
Transformatorenstation Vettigen – Teilverka-
belung der Freileitung Richtung Süd

T-600281.2  Telekommunikationsleitung Chnü – Vettigen – 
Teilverkabelung der Freileitung Richtung Süd

Beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat hat die 
St. Gallisch-Appenzellische Kraftwerke AG, Vadianstrasse 
50, 9001 St. Gallen im Namen der St. Gallisch-Appenzel-
lischen Kraftwerke AG, Vadianstrasse 50, 9001 St. Gallen 
und der Swisscom (Schweiz) AG, Network & IT, Dürren-
mattstrasse 9, 9000 St. Gallen die oben erwähnten Plange-
nehmigungsgesuche eingereicht.

Die Gesuchsunterlagen werden vom 22. November 2016 
bis zum 6. Januar 2017 im Gemeindehaus Mosnang, 
Ratskanzlei, Büro 5, 1. Obergeschoss während den ordent-
lichen Bürozeiten, öffentlich aufgelegt.

Die öffentliche Aufl age hat den Enteignungsbann nach den 
Artikeln 42-44 des Enteignungsgesetzes (EntG; SR 711) 
zur Folge.

Wer nach den Vorschriften des Verwaltungsverfahrens-
gesetzes (SR 172.021) oder des EntG Partei ist, kann 
während der Aufl agefrist beim Eidgenössischen Stark-
strominspektorat, Planvorlagen, Luppmenstrasse 1, 8320 
Fehraltorf, Einsprache erheben. Wer keine Einsprache er-
hebt, ist vom weiteren Verfahren ausgeschlossen.

Innerhalb der Aufl agefrist sind auch sämtliche enteignungs-
rechtlichen Einwände sowie Begehren um Entschädigung 
oder Sachleistung geltend zu machen. Nachträgliche Ein-
sprachen und Begehren nach den Artikeln 39-41 EntG sind 
ebenfalls beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat 
einzureichen.

Eidgenössisches Starkstrominspektorat, Planvorlagen, 
Luppmenstrasse 1, 8320 Fehraltorf
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Mosnang –Mühlrüti 
 

Unser Kaffeestübli 
am Chlausmarkt 
befindet sich neu 
in der Halle vom 
Spritzwerk Gmür. 
Wir freuen uns auf 
viele Besucher. 

	
	
	

 Anfang März 2017 zu vermieten  
an der Säntistrasse 1, 9607 Mosnang 

4-½-Zimmer Hausteil 
neue Wohnküche, Bad, sep. WC 

Garage, Sitzplatz und Umschwung. 
 

Gesucht: eine Familie mit Kindern, 
die bereit ist die Liegenschaft zu pflegen.  

 
Kontakt: P. Castelberg, Austrasse, 

9606 Bütschwil, 071 983 55 21 
 

 
 
Skilift Hochwacht AG Mosnang 
 

Einladung zur 38. ordentlichen 
 

Generalversammlung  
 

der Aktionäre 
 
Donnerstag,  8. Dezember 2016  
20.00 Uhr im Rest. Hirschen Mosnang 
 
Traktanden: 
 

1. Begrüssung und Präsenz 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der GV 2015 
4. Geschäftsbericht 2016 
5. Rechnungsablage 2016 
6. Revisorenbericht mit Anträgen 
7. Wahl der Revisionsstelle 
8. Wahl Verwaltungsrat auf 2 Jahre 
9. Allgemeine Umfrage 
 
Mosnang, 12. November 2016 
 
 



GR 2017-2020 stellt Weichen für die Zukunft

Am 7. November 2016 hat sich der neu gewählte Gemeinderat zu seiner ersten Sitzung getroffen. Nach einer kurzen Ein-
führung durch Präsident Renato Truniger wurden Themen wie Sitzungsführung und Verhalten besprochen und verbindlich 
festgelegt. Neu beginnen die Gemeinderatssitzungen am Mittwoch um 16.00 Uhr.

Anschliessend diskutierte der Rat die beiden Haupttraktanden «zukünftige Konstituierung» und vor allem die «Reorgani-
sation der Verwaltung».

Im Mosnang-Aktuell vom 1. Juli 2016 wurde eine Empfehlung des abtretenden Gemeinderates zu Handen des neu ge-
wählten Rates publiziert. Auf der Basis dieser wertvollen Vorleistung hat sich der Gemeinderat für folgendes zukünftiges 
Modell entschieden:

 

Die empfohlene 80% Stabsstelle der Kanzlei entfällt und wird in die Abteilung Bau/Infrastruktur integriert. Damit beträgt 
das gesamte Pensum der Bereiche Kanzlei/Bau/Infrastruktur 220% (für das Jahr 2017 240%).

Roland Schmid wird die erweiterte Abteilung leiten. Ihm zur Seite steht eine neu zu wählende 100%-Arbeitskraft. Für 
diese Stelle eignen sich junge, gut ausgebildete KV-Absolventen/innen, welche eine Weiterbildung in Betracht ziehen. 
Ergänzt wird das Team durch die bisherige Mitarbeiterin Elisabeth Nüesch.

Folgende Gründe bewogen den Gemeinderat zu diesem Modell-Entscheid:
 – Erfahrung von Roland Schmid als Ratsschreiber erhalten
 –  verschiedene Kompetenzen werden in einer grossen Abteilung gebündelt und sichern eine gegenseitige 

Stellvertretung sowie eine höhere Präsenz
 – Weiterbildung von jungen Berufsfachleuten

Die fi nanziellen Auswirkungen dieser Neuorganisation sind nahezu indifferent. Der Gemeinderat ist überzeugt, mit 
 diesem Modell eine schlagkräftige Verwaltung zur Seite zu haben und freut sich auf die weitere Zusammenarbeit.

Renato Truniger
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Im Mosnang-Aktuell vom 1. Juli 2016 wurde eine Empfehlung des abtretenden Gemeinderates zu 
Handen des neu gewählten Rates publiziert. Auf der Basis dieser wertvollen Vorleistung hat sich der 
Gemeinderat für folgendes zukünftiges Modell entschieden: 

	

Die empfohlene 80% Stabsstelle der Kanzlei entfällt und wird in die Abteilung Bau/Infrastruktur integriert. 
Damit beträgt das gesamte Pensum der Bereiche Kanzlei/Bau/Infrastruktur 220% (für das Jahr 2017 
240%). 

Roland Schmid wird die erweiterte Abteilung leiten. Ihm zur Seite steht eine neu zu wählende 100%-
Arbeitskraft. Für diese Stelle eignen sich junge, gut ausgebildete KV-Absolventen/innen, welche eine 
Weiterbildung in Betracht ziehen. Ergänzt wird das Team durch die bisherige Mitarbeiterin Elisabeth 
Nüesch. 

Folgende Gründe bewogen den Gemeinderat zu diesem Modell-Entscheid: 

- Erfahrung von Roland Schmid als Ratsschreiber erhalten 
- 80%-Stabsstelle wäre evtl. schwierig zu besetzen 
- Weiterbildung von jungen Berufsfachleuten 

Die finanziellen Auswirkungen dieser Neuorganisation sind nahezu indifferent. Der Gemeinderat ist 
überzeugt, mit diesem Modell eine schlagkräftige Verwaltung zur Seite zu haben und freut sich auf die 
weitere Zusammenarbeit. 

Renato	Truniger	

Gemeinderat
Gemeindepräsidium

(80 %)

Grundbuch
Landwirtschaft

(150 %)

Kanzlei Bau 
Infrastruktur

(220 %)

Steuern  Soziales
Einwohner

(200 %)

Finanzen

(200 %)
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Veranstaltungen / Termine
Freitag, 18. November
Schulbesuchstag, Schule Mosnang
Dreien, Libingen, Mosnang, Mühlrüti

Freitag, 18. November, 20.00 Uhr
Hauptversammlung, Kirchenchor Mosnang

Sonntag, 20. November, 11.00 Uhr
Chlausmarkt, OK Markt
Dorf Mosnang

Sonntag, 20. November
Kant. Delegiertenversammlung, Christlicher Bauernbund
Mehrzweckhalle Libingen

Montag, 21. November, 20.00 Uhr
Pikettübung, Feuerwehr Mosnang
Depot Mosnang

Mittwoch, 23. November, 20.00 Uhr
Bürgerversammlung, Gemeinde Mosnang
Oberstufenzentrum Mosnang

Donnerstag, 24. November, 17.00 Uhr
Weihnachtsbücherausgabe, Bibliothekskommission
Bibliothek Mosnang

Freitag, 25. November, 17.00 Uhr
Metzgete, Rest. Post
Restaurant Post, Dreien

Samstag, 26. November
Metzgete, Rest. Post
Restaurant Post, Dreien

Sonntag, 27. November
Metzgete, Rest. Post
Restaurant Post, Dreien

Sonntag, 27. November, 14.00 Uhr
Hauptversammlung, Frauengemeinschaft Mosnang
Pfarreiheim Mosnang

Dienstag, 29. November, 13.30 Uhr
Jassen für Senioren, Kath. Kirchgemeinde Mosnang
Pfarreiheim Mosnang

Mittwoch, 30. November, 20.00 Uhr
Adventsfeier, Christlicher Bauernbund Mosnang
Pfarreiheim Mosnang

Donnerstag, 1. Dezember, 12.00 Uhr
Seniorentreff mit Mittagessen, Krone Mosnang AG
Restaurant Krone, Mosnang

Donnerstag, 1. Dezember, 20.00 Uhr
Elternabend Übertritt Oberstufe, Schule Mosnang
Oberstufe Mosnang – Singsaal

Freitag, 2. bis Sonntag, 4. Dezember
Hallenradsport WM, RMV Mosnang
Stuttgart

Sonntag, 4. Dezember, 20.00 Uhr
Libinger-Höck, FG und Bäuerinnen Libingen
Restaurant Rössli, Libingen

Telefon 071 930 00 90
info@buerge-egli.ch  •  www.buerge-egli.ch

Hans Wohlgensinger
Immobilienverwalter mit eidg. FA

  Ihr Partner für die seriöse 

Immobilien-Vermittlung.

Säntisstrasse 3
9607 Mosnang

Mobile 079 811 91 91
wohlgensinger-immo@
bluewin.ch

WOHLGENSINGER
GMBHIMMOBILIEN


